
Stellenausschreibung

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am Dienstag, 13.01.2026
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
13.01.2026 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
in Kirchberg wird mit nachstehender Tagesordnung herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
3. Baugesuche
3.1.  Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines landw. 

Abferkelstalls in Kirchberg, Bergwalden1, Flst. 1632
3.2.  Antrag auf Baugenehmigung: Abriss des bestehen-

den Wohnhauses mit Garage und Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage und Carport in Kirchberg, 
Beethovenstraße 16, Flst. 375/3

4.  Dachsanierung Alte Schule Sinningen - Beauftragung

5.  Riemengasse – Verlängerung Erschließungsstraße - 
Beratung

6. Friedhof Kirchberg – Urnengräber – Beratung
7. Bekanntgaben und Sonstiges
8.  Protokollangelegenheiten öffentlich, Protokoll vom 

16.12.2025

Die Sitzungsunterlagen können im Bürgerportal unter 
kirchberg-iller.ris-portal.de eingesehen werden.

Daran schließt sich eine nicht-öffentliche Beratung an.

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 16.12.2025
Entschuldigt sind Kaufmann, Bökeler und Dittberner

TOP 1 Bürgerfrageviertelstunde
Ein Bürger Kohler erkundigte sich, inwieweit die Arbeiten 
der Glasfaserausbaufirmen von der Gemeinde abgenom-
men werden? Da er teilweise Mängel an bestimmten Stellen 
entdeckt hat (z.B. kein Einsanden von Pflasterbelag etc..).
Der Vorsitzende antwortet, dass am Ende der Bauab-
schnittsarbeiten (nicht zwischendurch) eine Endabnahme 
zusammen mit der Netze-BW, dem Auftraggeber, stattfin-
det. Hierbei können Mängel angesprochen und Ausbesse-
rungen nachgefordert werden.
Josef Rief Junior erläutert den Sachstand zur geplanten 
Hackschnitzelanlage bei der Schule. Eine Herausforde-
rung wird wohl der Kamin werden, müssen hier doch im-
missionsrechtliche Abstände eingehalten werden.
Das Gremium nimmt dies zur Kenntnis.

TOP 2 
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Sitzung vom 25.11.2025:
Es wurden diverse Beschlüsse zu Personalangelegenheiten 
Kinderbetreuung gefasst.

TOP 3 Haushaltsplan 2026 - Verabschiedung
In der Sitzung vom 25.11.2025 wurde den Mitgliedern des 
Gemeinderates der Haushaltsplan für das Jahr 2026 vorge-
stellt. Es wurden hierbei folgende Ansätze angesprochen: 
In der Diskussion ging es um einen Ansatz für das Bauge-
biet Häldele II und um Fragen zu einzelnen Aufstellungen. 
Die Beantwortung der Fragen erfolgte per E-Mail an den 
Gemeinderat. Da letztlich beschlossen wurde, die vor-
gestellte Ergebnisplanung 2026 und den Investitionsplan 
2026 – 2029 dem Haushalt 2026 zu Grunde zu legen, wurde 
der Haushaltsentwurf im Nachgang zur Sitzung lediglich 
im Hinblick auf den Ansatz zum Baugebiet Häldele II (Ein-
nahmen 2028 von 1,0 Mio. EUR auf 1,2 Mio. EUR erhöht) 
angepasst. Die Haushaltssatzung soll nun verabschiedet 
werden. Die zu beschließende Haushaltssatzung inkl. Haus-
haltsplan 2026 lag als Anlage vor. Die Verwaltung schlägt 
vor, die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 zu 
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Gemeindekontakte�
Telefax:	07354/9316-30, E-Mail: info@kirchberg-iller.de
Homepage: www.kirchberg-iller.de
Telefonnummern Rathaus Kirchberg
Zentrale� 07354/9316-0
Bürgermeister Stuber� 07354/9316-99
Frau Huchler� 07354/9316-12
Frau Mehrhof� 07354/9316-11
Vorzimmer Bürgermeister, Bauamt, allg. Verwaltung
Frau Baur� 07354/9316-10
Einwohnermeldeamt, Passamt, Rentenangelegenheiten
Frau Mussack� 07354/9316-60
Ordnungsamt, Mitteilungsblatt, Fundbüro, Gewerbemeldungen
Frau Mayer� 07354/9316-70
Kämmerei, Hauptamt
Frau Stocker� 07354/9316-71
Personal
Frau Schlecht/Frau Sälzle� 07354/9316-91/90
Gemeindekasse, Steueramt, Friedhofsangelegenheiten

Ortsverwaltung Sinningen
Nicole Dittberner, 07354/9316-55
E-Mail: OV.Dittberner@kirchberg-iller.de
Sprechzeiten: 	Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
 	 (an den geraden Kalenderwochen)

Öffnungszeiten des Rathauses�
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch� 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kindergarten und Schule	
Kindertagesstätte (Kita) Kirchberg, 
E-Mail: info@kita-kirchberg-iller.de� 07354 /93179-0
St. Josef Kindergarten Kirchberg�
E-Mail: st.josef@kita-kirchberg-iller.de � 07354/9346540
Zwergenland Sinningen 
E-Mail: info@zwergenland-sinningen.de� 07354/93258-30
Schule Kirchberg, E-Mail: poststelle@04118187.schule.bwl.de� 07354/9324-10
� 07354/9324-15

NOTRUFE
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Jeweils ohne telefonische Vorwahl
Giftnotruf� 0761/19240
Polizeiposten Ochsenhausen� Tel. 07352/202050

___________________________________

Wasserversorgung: � 0162/1395981
Stromversorgung (EnBW):� 0800/3629-477
Gasversorgung (Thüga):� 0800/7750001

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (allgemein , Kinder, Augen und HNO)

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de. Dort werden Sie an die Sana MVZ Stadt 
Biberach GmbH, - Marie-Curie Straße 6, 88400 Biberach 
oder den mobilen Dienst vermittelt.
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Achtung: Versichertenkarte bitte unbedingt zum Arztbe-
such mitbringen!

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst Uni Ulm
Montag bis Freitag: 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: 9 bis 21 Uhr
Zuständig ist die zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und 
die Notfallaufnahme in der Universitätsklinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 89075 Ulm. Patienten können 
ohne Voranmeldung in die Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden.

Standesamt Illertal	
Marktplatz 7, 88453 Erolzheim, 
E-Mail standesamt.illertal@erolzheim.de� 07354/9318-60

Soziale Dienste	
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen  
Alten- und Krankenpflege
Büro Erolzheim (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr)� 07354 9366404
24-Stunden-Rufbereitschaft    � 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe    � 07352 9230-20
Betreuungsgruppen „Silberperlen“ � 07352 9230-20
Die Zieglerschen 
Ambulanter Pflegedienst Erolzheim� 07354 937631-0
Nachbarschaftshilfe Kirchberg 
Einsatzleitung: Maria Gräser�  07354 7547
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal� 0162/2314550
Essen auf Räder
Deutsches Rotes Kreuz Biberach� 07351/15700
Hausnotruf 
Arbeiter-Samariter-Bund� 07354/9844-0

Bereitschaftsdienst der Apotheken�
Vom Festnetz 0800/0022833, 
vom Handy 22833� www.aponet.de

Samstag, 10.01.2026
A. Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. 07354/1212 (08:30 - 8:30 
Uhr)
Stern-A. Memmingen, Bodenseestr. 34, Tel. 08331/4987378 
(08:30 - 8:30 Uhr)

Sonntag, 11.01.2026
Sonnen-A. Aitrach, Ulmer Str. 6, Tel. 07306/31122 (08:30 - 
08:30 Uhr)
Iller-A. Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. 07565/98070 (08:30 
- 08:30 Uhr)

Wochenmarkt�
In Kirchberg donnerstags von 10:30 bis 11:10 Uhr in der Marktstr.

Müllabfuhr und Entsorgung�
Müllabfuhr:	�  Freitag, 16.01.2025 
Abfuhrtermin Papiertonne:� Do., 08.01., Mi., 04.02.2026
Abfuhrtermin gelber Sack: � Fr., 09.01., Do., 05.02.2026 
Bitte die Abfalltonnen bis 6.30 Uhr zur Leerung bereitstellen. 
Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben stehen!!!
Grüngutplatz Öffnungszeiten	
Öffnungszeiten März – November �Samstag, 08:30 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Dezember - Februar� Samstag, von 10 bis 11 Uhr
Angeliefert werden dürfen: Grüngut u. unbehandeltes Altholz

Alteisen:	  Samstag, 31.01.2026 (10:00 - 12:00 Uhr) 
		  Feuerwehrgerätehaus Kirchberg

Altglascontainer: 	 Kirchberg: Altkellmünzer Weg 12 
	 Sinningen: auf dem Schulhof „Alte Schule“

Wertstoffannahmestelle Erolzheim
Daimlerstraße gegenüber Sportanlagen/Schützenheim
Öffnungszeiten: Mi., Do., und Fr.	 16:00 - 18:00 Uhr
� Samstag  9.00 – 14.00 Uhr
Recyclingzentrum Ochsenhausen Gewerbegebiet, Güterbahnhof 16
Dienstag und Mittwoch 	 15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 11:00 Uhr
Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 	 10:00 – 16:00 Uhr

Fahrplanauskunft	
für Bus und Bahn Baden-Württemberg (24 Std.)	0180/5779966 (0,14 €/min)
Deutsche Bundesbahn	 0180/6996633 (0,20 €/Anruf)
www.bahn.de

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE
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beschließen. Bürgermeister Stuber erläutert, dass die Krei-
sumlage aufgrund des geringeren Umlagesatzes um ca. 60 
TEUR geringer ausfällt. Ebenso kann im künftigen Jahr ggf. 
ein Teil des zugewiesenen Sondervermögens von 1,55 Mio. 
EUR in Anspruch genommen werden. Aufgrund von § 79 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg beschließt 
der Gemeinderat der Gemeinde Kirchberg an der Iller am 
16. Dezember 2025 einstimmig die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2026.

TOP 4 Abwasserbeseitigung: 
Gebührenkalkulation und Satzungsänderung
Folgende einstimmige Beschlüsse wurden gefasst:
1.	� Der Gebührenkalkulation der Allevo Kommunalberatung 

vom 09.12.2025 wird zugestimmt. Sie hat dem Ge-
meinderat bei der Beschlussfassung über die Gebüh-
rensätze vorgelegen. Die Gemeinde erhebt Gebühren 
für ihre öffentliche Einrichtung Abwasserbeseitigung 
und verwendet als Gebührenmaßstab den gesplitteten 
Maßstab, bei dem die Kosten nach Schmutz- und Nie-
derschlagswasserbeseitigung aufgeteilt werden. Der 
Schmutzwasseranteil wird nach dem Frischwassermaß-
stab bemessen. Der Niederschlagswasseranteil wird 
nach den angeschlossenen überbauten und darüber 
hinaus befestigten (versiegelten) Flächen umgelegt.

2.	� Dem vorgeschlagenen Kalkulationszeitraum der Gebüh-
renkalkulation für die Jahre 2026 und 2027 in Form von 
Einzeljahreskalkulationen wird zugestimmt.

3.	� Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Ab-
schreibungssätzen, Zinssätzen, der Abschreibungs- 
und Verzinsungsmethode sowie den weiteren Ermes-
sens-entscheidungen (vgl. Erläuterungen Ziff. 12) wird 
ausdrücklich zugestimmt.

4.	� Der Straßenentwässerungskostenanteil wird, wie in der 
Gebührenkalkulation berücksichtigt, mit folgenden Pro-
zentsätzen angesetzt:

Aus den Betriebskosten:
Mischwasserkanäle und Sonderbauwerke 
(Mischwasser)	�  13,5 %
Regenwasserkanäle und Sonderbauwerke 
(Regenwasser)� 27,0 %
Kläranlage � 1,2 %
Aus den kalkulatorischen Kosten:
Mischwasserkanäle und Sonderbauwerke 
(Mischwasser)� 25,0 %
Regenwasserkanäle und Sonderbauwerke 
(Regenwasser)� 50,0 %
Kläranlage� 5,0 %
Für die im Vermögen enthaltenen Grundstücksanschlüs-
se wird ein Abzug von 10 % aus den kalkulatorischen 
Kosten der Misch- und Regenwasserkanäle vorgenom-
men.

5. 	�Die Kosten der Abwasserbeseitigung werden, wie in 
der Gebührenkalkulation berücksichtigt, mit folgenden 
Prozentsätzen auf die Schmutzwasserbeseitigung (SW) 
und Niederschlagswasserbeseitigung (NW) aufgeteilt:

Aufteilung der Betriebskosten: 	 SW	 NW
Mischwasserkanäle und 
Sonderbauwerke (MW) 	 50,0 %	 50,0 %
Schmutzwasserkanäle 	 100,0 %	 0,0 %
Regenwasserkanäle und 
Sonderbauwerke (RW)	 0,0 %	 100,0 %
 Kläranlage 	 90,0 %	 10,0 %

TOP 5 Wasserversorgung: 
Gebührenkalkulation und Satzungsänderung
Folgende einstimmige Beschlüsse wurden gefasst:
1.	� Der Gebührenkalkulation der Allevo Kommunalberatung 

vom 01.12.2025 wird zugestimmt. Sie hat dem Gemein-

derat bei der Beschlussfassung über die Gebührensätze 
vorgelegen.

2.	� Dem vorgeschlagenen zweijährigen zusammengefass-
ten Kalkulationszeitraum für die Jahre 2026-2027 wird 
zugestimmt.

3.	� Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Abschrei-
bungssätzen, Zinsansätzen, der Abschreibungs- und 
Verzinsungsmethode sowie den weiteren Ermessens- 
und Prognoseentscheidungen (vgl. Erläuterungen Ziff. 
11) wird ausdrücklich zugestimmt.

4.	� Vorjahresergebnisse werden im aktuellen Kalkulations-
zeitraum nicht berücksichtigt.

5.	� Als Bemessungseinheit bei der Grundgebühr sollen wie 
bisher die eingebauten Wasserzähler, künftig gewich-
tet nach den unterschiedlichen Zählergrößen, dienen. 
Hierbei soll für die Bemessung der unterschiedlichen 
Vorhalteleistung auf die Zählergrößenbezeichnung Q3 
(Dauerdurchfluss) abgestellt werden.

	� Über die Grundgebühren soll die Finanzierung der Fix-
kosten (Abschreibungen abzüglich Auflösungen zu-
züglich kalkulatorischer Zinsen) so festgelegt werden, 
dass hierbei eine anteilige Kostendeckung in Höhe von 
netto 4,00 € monatlich für den Standardzähler Q3 = 4,0, 
sowie für die anderen Zähler daraus entsprechend der 
Zählergrößen abgeleitete Beträge erreicht werden. Der 
angestrebte Finanzierungs-anteil der gebührenfähigen 
Nettogesamtkosten beläuft sich damit auf 14,6 %.

6. 	�Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulati-
on werden die Verbrauchs- und Grundgebühren für die 
Jahre 2026 und 2027 wie folgt festgesetzt:

netto brutto (mit 7 % USt)

Wasserverbrauchsgebühr:

2,40 €/m³ 2,5680 €/m³

Grundgebühr:

Q3 4 4,00 €/Monat 4,2800 €/Monat

Q3 10 10,00 €/Monat 10,7000 €/Monat

Q3 16 16,00 €/Monat 17,1200 €/Monat

Q3 25 25,00 €/Monat 26,7500 €/Monat

7. 	 Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte 
Satzungsänderung.

TOP 6 
Dachsanierung Alte Schule Sinningen - Beauftragung
Es gab einige Nachfragen, die nicht fundiert beantwortet 
werden konnten. Die Verwaltung muss hierzu zusätzliche 
Infos einholen. Der Tagesordnungspunkt wird vertagt auf 
die Sitzung vom 13.01.2026.

TOP 7 Spenden
Der Bürgermeister wird ermächtigt, Spenden über 294,11 
EUR für die Beschaffung des Floßes für den Badesee Sin-
ningen von diversen Spendern anzunehmen.

TOP 8 Bekanntgaben und Sonstiges
Sitzungstermine Gemeinderat 2026
Der Vorsitzende gibt die Sitzungstermine 2026 bekannt.

Evangelische Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
Mit Schreiben vom 03.12.2025 wurde informiert, dass die 3 
Evangelischen Gemeinden Ochsenhausen, Erolzheim-Rot 
und Kirchdorf zum 20.11.2025 fusioniert haben. Es gibt 
künftig 2 Pfarrstellen – eine in Kirchdorf mit Pfarrerin Ebisch 
und eine in Ochsenhausen, derzeit Pfarrerin Hornung.
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Jubiläumskonzert
Der Vorsitzende erinnert an das Jubiläumskonzert im Rah-
men der 750-Jahr-Feierlichkeiten am 28.12.25.

Dank
Der Vorsitzende dankt den Mitgliedern vom Gemeinderat 
für die konstruktive Arbeit in 2025 und wünscht allen schö-
ne Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr.
Aus dem Gremium heraus:
GR Diebold teilt mit, dass die Straßenbeleuchtung beim 
Fußgängerüberweg in der Gutenzteller Straße defekt sei.
Der Vorsitzende antwortet, dass dieser Schaden zwischen-
zeitlich behoben worden ist.

TOP 9 Protokollangelegenheiten
Das öffentliche Protokoll vom 25.11.2025 wurde geneh-
migt.

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
Östlicher Landkreis Biberach  
bei der Stadt Laupheim
Grundstücksmarktbericht 2025 der Geschäftsstelle des 
gemeinsamen Gutachterausschusses Östlicher Landkreis 
Biberach
Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschus-
ses Östlicher Landkreis Biberach hat den Grundstücks-
marktbericht 2025 für seine Mitgliedskommunen veröffent-
licht. Er beinhaltet Kaufpreisdaten aus den Berichtsjahren 
2023 & 2024 für die Gemeinden Achstetten, Berkheim, 
Burgrieden, Dettingen an der Iller, Erlenmoos, Erolzheim, 
Gutenzell-Hürbel, Kirchberg an der Iller, Kirchdorf an der 
Iller, Mietingen, Rot an der Rot, Schemmerhofen, Schwen-
di, Steinhausen an der Rottum, Tannheim und Wain sowie 
für die Städte Ochsenhausen und Laupheim. Neben der 
interessierten Öffentlichkeit richtet sich der Marktbericht an 
Sachverständige der Immobilienwirtschaft, die auf Kenn-
zahlen über den Grundstücksmarkt und dessen Entwick-
lung angewiesen sind. Zudem ist er Basis für steuerliche 
Bewertungen (z.B. der Erbschafts- und Schenkungssteuer) 
von Wohnungen und Wohnhäusern.
Der Grundstücksmarktbericht kann seit dem 19.12.2025 
bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses gegen 
Gebühr (gebundene Ausgabe 25 €, digitale Ausgabe 20 €) 
bestellt werden.
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschuss 
„Östlicher Landkreis Biberach“ Marktplatz 1/1, 88471 Lau-
pheim
Telefon: 07392 704 -167
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de
Internet: www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/
bauen-und-planen/gutachterausschuss

Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2026
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch die Hebesatzsatzung vom 
8.10.2025 die Hebesätze für die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2026 festgesetzt auf
-  490 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A) und
- 265 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).

Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2026 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, wird aufgrund von § 51 Abs. 3 Landesgrundsteuer-
gesetz (LGrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 

in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein ent-
sprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
das Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Be-
trägen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteu-
erbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen 
Bankkonten der Gemeindekasse zu überweisen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirk-
te Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei der 
Gemeinde Kirchberg, Hauptstraße 20, 88486 Kirchberg 
erhoben werden.

Kirchberg, den 05.Januar 2026

Stuber
Bürgermeister

Büchereinachrichten
Öffnungszeiten
Dienstag: 17:30 – 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 934453
buecherei-kirchberg@web.de

Neue Bücher

TipToi: Die Welt der Pferde und Ponys
TipToi:Die Welt der Fahrzeuge
Bilderbücher: Ella und der Funkelzauber, Na und? Wir lassen uns 
nicht ärgern!, Die kleine Elfe und die Zauberprüfung

Vorlesebücher: Zauberhafte Feengeschichten, Mehr von uns 
Kindern aus Bullerbü,

Gregs Tagebuch Band 20: 
Bock auf Party? von Jeff Kinney (ab 9 Jahre)
Die ultimative Geburtstags-Party - Chaos, Kuchen und jede 
Menge Spaß!Greg hat Geburtstag - und will die ultimative Party 
schmeißen. Sorgsam geplant in typischer Greg-Manier kann das 
ja nur schiefgehen. Doch obwohl immer mehr Gäste eintreffen, 
totales Chaos entsteht und die Überraschungen nach hinten los-
gehen, verwandelt sich die Geburtstagssause in eine wilde Party, 
die in die Geschichte eingehen wird - nur nicht so, wie Greg es 
sich vorgestellt hatte. Dieses Buch steckt voller witziger Katas-
trophen, Familien-Fiaskos und natürlich dem typischen Gregs 
Tagebuch-Humor, den Fans so lieben..

Die stille Heldin von Hera Lind (Wahre Geschichte)
Runau, 1905: Die junge Helene wird gezwungen, den gewalttä-
tigen Großbauern Otto zu heiraten. Ihre Ehe ist vom Patriarchat 
geprägt. Auch ihre Söhne müssen für den Vater schuften wie 
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Arbeitssklaven. Als Otto im Ersten Weltkrieg fällt, versorgt die 
sechsfache Mutter den Bauernhof allein. Mit ihrer großen Liebe, 
dem Grenzsoldaten Ewald, bekommt sie sechs weitere Kinder. 
Bald aber stellt der erstarkende Nationalsozialismus die Familie 
vor eine Zerreißprobe. Helene verliert durch Unfälle, den Zweiten 
Weltkrieg und ein grausames Kriegsverbrechen fünf ihrer zwölf 
Kinder. Und doch bewahrt sie sich ihr großes Herz, das schließ-
lich auf eine letzte schwere Probe gestellt wird…

Apfelstrudel-Alibi (Eberhofer Band 13) von Rita Falk 
(Ein Provinzkrimi)
Als ob der Eberhofer Franz nicht schon Ärger genug hätt: Nein, 
jetzt muss die Susi-Maus sich auch noch als frischgebackene 
Bürgermeisterin wichtigmachen. Dabei hat er ganz andere Sor-
gen, als seiner vielbeschäftigten Frau alles hinterherzutragen. 
Noch dazu, wo er nämlich einen Mordfall hat, einen waschechten.
Zumindest glaubt das der Richter Moratschek, dessen geliebte 
Patentochter Letitia bestimmt nicht von ganz allein in Südtirol 
vom Berg gestürzt ist.‘Kein Bier, kein Leberkäs und zweimal die 
Woche dreißig Kilometer weit laufen ... Dass ich nicht lach! Eher 
kraxelt ein Pinguin auf die Zugspitz. Und jetzt bewegen Sie Ihren 
dienstlichen Arsch gefälligst nach Landshut rein, verstanden? Sie 
haben einen neuen Fall, Eberhofer!‘Dem Eberhofer kommt das 
auch ganz spanisch vor - oder eher italienisch! Und so kraxelt 
er schon bald auf den Spuren des vermeintlichen Mordopfers 
in den Dolomiten herum. Und der Rudi, der muss derweil beim 
Hauptverdächtigen auf dem Campingplatz ermitteln - inkognito 
versteht sich. Na, sauber!

Rauhnächte von Ellen Sandberg (Roman)
„Sie darf das nie erfahren. Du hast es mir versprochen!“ Wie ein 
Faustschlag trifft dieser Satz die 22-jährige Pia an Heiligabend, 
als sie ein Streitgespräch ihrer Eltern belauscht. Als sie kurz dar-
auf herausfindet, dass sie mit vier Jahren adoptiert wurde, bricht 
ihre bis dahin gekannte Welt vollends zusammen. Schon ihr Le-
ben lang fühlte sie sich anders, seltsam fremd, als ob ein Tabu 
sie umgibt. Nun scheint all das bestätigt. Auf der Suche nach 
Antworten fährt Pia nach Wasserburg am Inn, dem Heimatort 
ihrer leiblichen Mutter. Der Raureif hängt tief in den winterlichen 
Inn Auen und durch das mittelalterliche Städtchen tanzen schau-
erliche Gestalten, die nach altem Brauch die Geister vertreiben 
sollen. In den Rauhnächten, so sagt man, drängen alte, gut ge-
hütete Geheimnisse wieder an die Oberfläche. Und je näher Pia 
der Wahrheit über ihre Mutter kommt, desto enger ziehen die 
Geister der Vergangenheit ihre Kreise um sie. Bis Pia in tödlicher 
Gefahr schwebt ...

Liebe Seniorinnen und Senioren 
Wir wünschen euch allen ein gutes, gesundes und 
friedliches Neues Jahr. Wir freuen uns, mit euch dieses 
Jahr wieder nette und unterhaltsame Veranstaltungen 
und Ausflüge abzuhalten. 
Dazu laden wir euch zu unserer 1. Veranstaltung am 
Mittwoch, den 14.01. um 14.00 Uhr ins Dorfhaus zum 
Jahresrückblick mit Diaschau bei Kaffee, Kuchen und 
Getränken ganz herzlich ein.

Bitte auch gleich vormerken:
Am Di. 10.02. ist Seniorenfasching in der Festhalle. 
Wir freuen uns auf euch. 
Josef Küchle mit Team

Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag + Freitag: 
9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag 
von 15.00-17.00 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf 
den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS ILLERTAL

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Mittwoch, 07.01.2026
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Winter (Adelinde Bek) 6 
Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle
Yoga – Mittelstufenkurs (Irene Schrunner) 5 Termine, 18:15 – 
19:45 Uhr, Alte Schule Sinningen, EG
Donnerstag, 08.01.2026
Pilates für Fortgeschrittene im Winter (Adelinde Bek) 6 Termi-
ne, 20:00 – 21:00 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Freitag, 09.01.2026
Hip-Hop ab 5 Jahren (Natalija Bej) 6 Termine, 14 – 14:45 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit (Raimund Benz) 5 Termine, 17 – 18 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit (Raimund Benz) 5 Termine, 18 – 19 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Samstag, 10.01.2026
Berliner and Friends - die Backstube zu Hause (Lars Oliver 
Seidel) 1 Termin 9 – 13 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
Montag, 12.01.2026
BBP am Morgen im Winter (Andrea Schwarzbart) 4 Termine,  
9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mamas mit Baby im Winter (Andrea Schwarzbart) 4 Ter-
mine, 10:15 – 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 6 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 6 Termine, 17 – 18 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 13.01.2026
Pilates am Morgen im Winter für Fortgeschrittene (Adelinde 
Bek) 6 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Mittwoch, 14.01.2026
Yoga für Teilnehmende ohne und mit Vorkenntnisse und sol-
che, die sanfter üben möchten (Christine Binder) 5 Termine, 19 
– 20:15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Freitag, 16.01.2026
NEU! Kreativer Kindertanz 4 - 6 Jahre (Natalija Bej) 5 Termine, 
15 – 15 :45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus, Kirchberg
Bei der Kirche 2, 88486 Kirchberg
Tel. 07354-2364, Fax 07354-934464
E-Mail  StMartinus.Erolzheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: 
https://se-illertal.drs.de/

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502
E-Mail walkler.caxile@drs.de
Mobil: 0151 240 78 522
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de
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Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen
Tel. 07354-459, Fax    07354-934140
E-Mail b.roj@gmx.de
E-StMartinus.Erolzheim@drs.de

Pfarrbüro Kirchdorf
Tel. 07354-440
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit Illertal
Montag	 Kirchdorf	 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 Erolzheim	 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 Dettingen	 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 Kirchberg	 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	 Kirchdorf	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 Kirchdorf	 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 Erolzheim	 14.00 – 17.00 Uhr

Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbü-
ros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
melden.

Zum Jahresbeginn 2026
Herr, um Klarheit bitte ich dich für 
das neue Jahr.

Um Orientierung und Durchblick.
Führe du mich auf dem rechten Weg 
und lass nicht zu, dass ich in die Irre 
gehe.

Schenke du mir ein Ohr für das rechte Wort,
ein Auge für den Nächsten, der mich braucht.
Verstand, den rechten Augenblick zu erkennen
und Mut, das Entscheidende zu tun.
In allen Möglichkeiten des neuen Jahres
schenke mir ein Herz das für dich offen ist.

GOTTESDIENSTORDNUNG
Kirchberg
 
Sonntag, 11. Januar – Taufe des Herrn
10.15 Uhr	 Heilige Messe
Mittwoch, 14. Januar
18.00 Uhr	 Heilige Messe
	 Alois Heim und Verst. Eltern Heim und Abler
Samstag, 17. Januar
18.00 Uhr	 Vorabendmesse

Übersicht der Gottesdienste in der 
Seelsorgeeit Illertal

Samstag, 10. Januar
18,00 Uhr	 Erolzheim und Oberopfingen
Sonntag, 11. Januar
08.45 Uhr	 Dettingen
10.15 Uhr	 Kirchberg und Kirchdorf
Dienstag, 13. Januar
18.00 Uhr	 Sinningen
Mittwoch 14. Januar
15.00 Uhr	 Erolzheim Seniorenzentrum
18.00 Uhr	 Kirchberg

Donnerstag, 15. Januar
18.00 Uhr	 Dettingen und Oberopfingen
Freitag, 16. Januar
18.00 Uhr	 Unteropfingen

SINNINGEN

Dienstag, 13. Januar
18.00 Uhr	 Heilige Messe
	 Josef Abler mit Eltern und Eltern Wandel
Sonntag, 18. Januar
08.45 Uhr	 Heilige Messe

Rosenkranz
Wir beten insbesondere für den Frieden in der Ukraine und in 
Europa.

Jeden Sonntag um 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 7.45 Uhr

Herzlichen Dank  Advents- und Weihnachtszeit, Neujahr
Herzlichen Dank für
-	 die schön geschmückten Kirchen mit ihren Krippen
-	 die Adventsfensteraktionen
-	 Krippenfeiern für Kinder auf ganz besondere Weise
-	 Gottesdienste mit außergewöhnlicher Musik
-	� Sternsingern auf ihrem Weg und dem Segen, den sie in jedes 

Haus tragen

Vielen herzlichen Dank an alle Kirchengemeinderäte und Kirchen-
pfleger, Mesner, Organisten und Chorleiter, Lektoren und Kom-
munionhelfer, Ministranten, Ehrenamtliche, Engagierte, Helfer, 
in unserer Seelsorgeeinheit Illertal – ihr habt unheimlich viel für 
unsere Gemeinschaft vor Ort geleistet.
Der Herr segne euch und behüte euch. Der Herr lasse sein An-
gesicht über euch leuchten und sei euch gnädig. Der Herr wende 
sein Angesicht euch zu uns schenke euch Heil.
Von Herzen Ihr Pfarrer Walkler Caxilé

Veröffentlichung personenbezogener Daten
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im Kirch-
lichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart (KABI. 2021, 
Nr. 15, S. 502) können Sakrament Spendungen sowie Alters- und 
Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, Priester- und Ordensjubiläen mit 
Namen der betroffenen Personen und ggf. deren Wohnort (nicht 
die Straße) sowie der Tag und der Art des Ereignisses in den kir-
cheneigenen Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, 
insbesondere in den Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den 
Websites der beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, 
wenn die betroffenen Personen der Veröffentlichung insgesamt 
oder in bestimmten Medien nicht vorher schriftlich oder in sons-
tiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder bei der 
Meldestelle der Diözese widersprochen haben.“

Schulung A1/A2 „Kindeswohl“
Kinder- und Jugendschutz geht alle an, die Angebote für Min-
derjährige machen. Betreuungspersonen (Leiter/innen von Ju-
gendgruppen, Ministranten Kinderkirche, Familiengottesdienst, 
Kommuniongruppen, Firmgruppen …) in der Kirche müssen für 
einen verantwortungsvollen Umgang mit den ihnen anvertrau-
ten Kindern und Jugendlichen sorgen. Ziel ist es, eine gewisse 
Sensibilität für vorhandene Gefährdungen zu entwickeln, die 
Wahrnehmung für Grenzverletzungen zu schärfen und so eine 
Atmosphäre zu entwickeln, in der offen über Kinderschutz und 
Sexualität und die Gefahren im Zusammenhang mit sexualisierter 
Gewalt gesprochen werden kann und wird! 
Wann:	 Freitag, 23. Januar von 19.00 
Wo:	 kath. Gemeindehaus Kirchdorf 
Leitung:	� Brigitte Mack Anmeldung über das kath. Pfarramt Kirch-

dorf Tel. 07354 440
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Inhalte: 
-  Einführung in den Kinder- und Jugendschutz
-   Was ist Kindeswohlgefährdung? (Vernachlässigung, Miss-

handlung, sexuelle Gewalt) 
-  Täterstrategien bei sexueller Gewalt, Verhaltensregeln 
-  Vorgehensweise im Verdachtsfall (Was tun im Ernstfall?) - etc.
 

Gottesdienste
1. Sonntag nach Epiphanias, 11. Januar 2026
Leitbild: Die Taufe Jesu

Wochenspruch: 
Welche der Geist GOTTES treibt, die sind GOTTES Kinder.
(Römer-Brief 8,14)

09.00 Uhr  Predigtgottesdienst in der Dreifaltigkeits-Kirche 
Oberbalzheim

 (Prädikantin Andrea Eller)
10.15 Uhr  Predigtgottesdienst in der Michaelskirche in Wain
 (Prädikantin Andrea Eller)

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 14. Januar 2025
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Hans-Ehinger-Haus in Un-
terbalzheim

Öffnungszeiten des Pfarramts
Dienstags von 8.30 – 11.00 Uhr in Balzheim
Mittwochs von 8.30 – 11.00 Uhr in Wain
Donnerstags von 8.30 -11.00 Uhr in Balzheim

Evangelisches Pfarramt Balzheim
Pfarrer Marten Bernick
Hauptstraße 8 - 88481 Balzheim
Tel. 0 73 47 / 22 18
Fax. 0 73 47 / 95 87 85
Tel.  Herr Pfarrer Bernick Wain:
 07353/9819381
E-Mail: marten.bernick@elkw.de

E-Mail: Pfarramt.Balzheim@elkw.de
Internet: www.balzheim-evangelisch.de

Wochenspruch:  
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm 8,14)

1. Sonntag nach Epiphanias, 11. Januar 2026
 
Einführung des neuen Kirchengemeinderates 
mit Amtsverpflichtung

9.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrerin i.R. 
Gertrud Hornung
mit Posaunenchor
Im Anschluss laden wir Sie herzlich ins 
Kirchkaffee ein.

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:

GPZ-Frühstückstreff
Montag, 12. Januar 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen

Spurwechsel „Table ronde“
Montag, 12. Januar 2026, 16.00 Uhr, Kath. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen

Kirchenchorprobe:
Montag, 12. Januar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf

Frauentreff Berkheim:
Dienstag, 13. Januar 2026, 15.00 Uhr Pfarrstadel Berkheim

Gesprächskreis Pflegende Angehörige
Dienstag, 13. Januar 2026, 14.00 Uhr Kath. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen

Konstituierende Sitzung der Kirchengemeinderäte
Dienstag, 13. Januar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf

Konfirmandenunterricht:
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 14. Januar 2026, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf

Gruppe Ochsenhausen:
Konfirmandenunterricht entfällt, dafür:
Samstag, 17. Januar 2026, Besuch der Vesperkirche Ulm

Posaunenchor:
Mittwoch, 14. Januar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim

Treffen Besuchsdienst:
Donnerstag, 15. Januar 2026, 19.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf der je-
weiligen Homepage:
Pfarramt Kirchdorf und Erolzheim-Rot: www.evkirche-kirchdorf.de
Pfarramt: Ochsenhausen: www.evkiox.de
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Musikverein Kirchberg
Samstag, 10.01.2026 Jahresauftakt im Foyer
Freitag, 16.01.2026, 20.00 Uhr erste Musikpro-
be im neuen Jahr.
Termine, Infos, Aktuelles findet Ihr auch auf der 
Homepage.

Burghexen Kirchberg e. V.
Wir freuen uns auf die Fasnets-Saison, hier 
findet ihr uns:
Burghexenfahrplan 2026
Fr, 09.01.2026  BTA Jedesheim - 18:30 Uhr
Sa, 10.01.2026  Umzug Illertissen - 16:00 Uhr
Fr, 16.01.2026  BTA Senden - 20:00 Uhr
Sa, 17.01.2026   Rathaussturm Kellmünz - 

18:00 Uhr
Mi, 21.01.2026  Rathausschmücken - 16:00 Uhr
Sa, 24.01.2026 Narrenbaumstellen & Rathaussturm - 14:00 Uhr
Sa, 07.02.2026  Sportlerball Kirchberg - 20:00 Uhr
So, 08.02.2026 Umzug Altenstadt - 14:00 Uhr
Sa, 14.02.2026 Umzug Unterkammlach - 13:30 Uhr 
  (Abfahrt Bus 12 Uhr)
So, 15.02.2026 Umzug Dietenheim - 14:00 Uhr
Mo, 16.02.2026  Guggennacht Kirchdorf - 20:00 Uhr
Di, 17.02.2026  Umzug Sinningen - 13:30 Uhr
Di, 17.02.2026  Umzug Kirchdorf - 15:30 Uhr
Fr, 20.02.2026  Saisonabschluss - 19:30 Uhr

Interesse als Mitglied oder mit Leihhäs bei uns mitzulaufen? 
Hier gibt es Infos: 0152/37332002 (Caro Kramer, 1. Vorstand/
Häswart), E-Mail: Burghexen-Kirchberg@gmx.de (Andrea Kramer, 
Schriftführer), oder ganz unkompliziert über Instagram: burghe-
xenkirchberg (Achtung: Es sind nur noch wenige Leihhäser vor-
handen, daher bitte bis spät. 16.01. melden!)

Vorankündigung: Am Samstag, 24.01.2026 um 14:00 Uhr findet 
unser Narrenbaumstellen mit Rathaussturm am Rathaus statt, zu 
dem wir bereits jetzt herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Euch!
Die Vorstandschaft

Schützenverein Sinningen e.V.
Leider gab es keinen Sieg für unsere Gewehr-
mannschaft gegen den SV Balzheim. Anbei die 
Ergebnisse:

SV Balzheim SV Sinningen

Markthaler, 
Michaela

363 1 : 0 357 Briechle, Andreas

Sutter, Christine 369 1 : 0 360 Huberle, Jonas

Burkhart, Pascal 364 1 : 0 337 Walcher, Leon

Kächler, Carina 343 0 : 1 354 Schemperle, Dominik

Kunz, Nicole 357 1 : 0 349 Mayer, Christina

1796 4:1 1757

ILLERTAL KAMMERMUSIKKREIS

Neujahrs   
    konzert
Mozart 
       und seine  
        Zeiteinfach 

genial!

17. JANUAR 2026  15.00 UHR
KIRCHBERG JOSEFSHEIM

Es wirken die Musiker  
des Orchesters mit. 

   
Nach dem Konzert  

wird genialer Kaffee  
und Kuchen angeboten. 

Unter der Leitung von 
Gudrun Diebold 

ILLERTAL  
KAMMERMUSIKKREIS
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Wanderfreunde Sinningen
Winterwanderung 
am Sonntag, 11.01.2026
Liebe Wanderfreunde,
wir starten am Sonntag, 11. Januar 2026 
mit einer Winterwanderung in das neue 

Jahr. Näheres zur Wanderung kann erst kurz vor der Veranstal-
tung mitgeteilt werden, da dies von dem zu erwartenden Wetter 
abhängig ist.
Die Veranstaltung findet jedoch nur bei schönem Wetter statt! 
Nach der Wanderung ist noch eine Einkehr vorgesehen.
Abfahrt am Wanderheim ist um 13:00 Uhr.
Leitung und Auskunft: Alfred Leutenmayer, Tel: 07354/580.
Ich würde mich sehr freuen, wenn viele mitgehen und damit auch 
ein sichtbares Zeichen setzen, dass wir uns für das noch junge 
Wanderjahr einiges vorgenommen haben.
Eure Lisa Kuss
Vorstand

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Lust auf Ehrenamt?
Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. sucht für die Be-
gleitung
von Menschen, die sich selbst nicht mehr vertreten können,
ehrenamtliche gesetzliche Betreuerinnen, bzw. Betreuer nach 
dem Betreuungsgesetz.
Wir suchen ....
interessierte lebenserfahrene Menschen, die bereit sind,
-  sich ehrenamtlich für hilfsbedürftige Menschen einzusetzen und 

ein bis zwei Stunden pro Woche Zeit hierfür investieren möchten,
-  sich für Menschen einzusetzen, die ihre eigenen Angelegenhei-

ten nicht mehr selbst erledigen können,
-  Erfahrungen zu machen mit Behörden, Gerichten, Ärzten, Ver-

waltungen, Heimen etc. und sich für die Interessen kranker und 
behinderter Mitmenschen einzusetzen.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei uns. Sie erreichen 
uns unter: 88400 Biberach, Bahnhofstr. 29, Telefon: 07351/17869,
Ihre Ansprechpartner sind Frau Bittner und Herr Hofer.
Email: christine.bittner@betreuungsverein-bc.de andreas.hofer@
betreuungsverein-bc.de
Wir unterstützen, beraten, begleiten und schulen Sie bei der 
Führung der ehrenamtlichen Betreuung. Wir freuen uns auf ein 
unverbindliches Gespräch mit Ihnen.
_________________________________________________________
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am 
Dienstag, 13. Januar 2026 um 19 Uhr und eine Woche später 
am Dienstag, 20. Januar 2026 um 19 Uhr eine zweiteilige Ein-
führungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach 
e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: Einführung in das 
Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, 
Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgaben-
kreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Eine Teilnahme an 
beiden Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, die sich überlegen, 
ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkommen. Die 
Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende können 
entweder direkt vor Ort beim Betreuungsverein persönlich teil-
nehmen oder sich bequem von zuhause aus in die Veranstal-
tungen zuschalten. Technische Voraussetzungen für die digitale 
Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, 
Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine stabile In-
ternetverbindung. Sie können sich bis Montag, 12. Januar 2026 
anmelden, entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail an 
info@betreuungsverein-bc.de . Bitte teilen Sie bei der Anmeldung 
Ihre E-Mailadresse oder Telefonnummer mit.

VdK Baden-Württemberg e. V.
Der Ortsverband informiert:
Achtung: Trickbetrug! 
Vorsicht bei dubiosen Renten-Angeboten
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern auch per 
Post. Ein Schreiben der Verbraucher-Service-Gesellschaft (VSG) 

Hamburg lockte in den letzten Wochen Verbraucherinnen und Ver-
braucher, es trägt den Titel: „Berechtigungsbescheinigung – Ihre 
Rente“. Die Briefe ähnelten optisch der jährlichen Renteninfor-
mation der Deutschen Rentenversicherung (DRV) – mit dieser hat 
das Schreiben jedoch nichts zu tun, wie die DRV in einer Presse-
mitteilung klarstellte. Den Empfängern versprach das Schreiben 
eine angebliche Zusatzrente in Höhe von 66.660 Euro. Hierfür 
sei lediglich eine telefonische Registrierung notwendig. „Diese 
Schreiben stammen weder von der Rentenversicherung noch ste-
hen sie mit ihr in irgendeinem Zusammenhang!“, betonte die DRV. 
Auch die Verbraucherzentrale warnt vor der Masche, denn das 
Ziel der VSG Hamburg sei es, persönliche Daten zu sammeln und 
für Werbezwecke oder den Verkauf von Abonnements zu nutzen.
Die DRV-Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gängige Be-
trugsmaschen und stellt die häufigsten Tricks vor. Dabei wendet 
sich die Broschüre nicht nur an ältere Menschen – Angehörige 
und Nachbarn sowie Beschäftigte von Pflegediensten sind ein 
wichtiges Bindeglied. Die Broschüre steht auf der Internetseite 
der DRV im Menü „Über uns & Presse“ und dort im Reiter „Medi-
athek“ zum Herunterladen zur Verfügung. Kostenlose Bestellung 
ist hier möglich: www.deutsche-rentenversicherung.de

Sozialverband VdK Baden-Württemberg: 
Entlarvt die Populisten mit den Fakten!
Als Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. stehen wir seit 
80 Jahren für den uneingeschränkten Schutz der Würde eines 
jeden einzelnen Menschen – egal welcher Nationalität, welchen 
Geschlechts, welcher Religion oder Hautfarbe, für Menschen mit 
Behinderung und ohne. Gegründet von den Kriegsbeschädigten, 
Witwen und Waisen – in der Zerrissenheit und Armut der Nach-
kriegsjahre – leben wir seit 80 Jahren Zusammenhalt und Soli-
darität. Unsere Stärke ist die Gemeinschaft, unsere Haltung die 
Verantwortung für den Nächsten, unser Ziel soziale Gerechtigkeit.
Daher fordern wir zur Landtagswahl 2026: Entlarvt die Populisten 
mit Fakten, führt Diskussionen lösungsorientiert! Wir fordern den 
Erhalt und die Stärkung des Friedensprojekts Europa. Wir setzen 
uns für die Schaffung eines vereinten Europas ein und wenden 
uns entschieden gegen jede Form der Diskriminierung, gegen 
Rassismus und Antisemitismus.

Sicher ins Krankenhaus: 
ClinicCoach-App bietet praktische Hilfe
Ein bevorstehender Aufenthalt im Krankenhaus kann sehr beängs-
tigend sein: Die ungewohnte Umgebung, Angst vor einer Narkose, 
der Operation und vieles mehr kommen zusammen. Die Clinic-
Coach-App kann in dieser Situation eine wertvolle Unterstützung 
sein. Die App hilft mit Infos, Checklisten und Strategien bei der 
Vorbereitung des Aufenthalts und auch währenddessen weiter: 
Ansprechpartner finden, Tasche und Dokumente packen, Krank-
heiten/Arzneimittel kennen, Informationen einholen, vorbeugende 
Maßnahmen. Hierfür stellt die ClinicCoach-App unter anderem 
Informationen zum Krankenhausaufenthalt sowie zu den Patien-
tenrechten zur Verfügung, dazu stellt sie eine übersichtliche Su-
che nach Kliniken bereit und gibt Tipps zum Packen der Tasche 
für den bevorstehenden Aufenthalt in der Klinik.
In der ClinicCoach-App gibt es außerdem die Möglichkeit, sich 
zu vernetzen und auszutauschen. Experten, Selbsthilfegruppen, 
Patientenverbände und sogar andere Patienten können über eine 
Chat-Funktion kontaktiert werden. Darüber hinaus unterstützt 
die App bei der Selbsthilfe – durch umfassende Aufklärung, Vor-
bereitungshilfen und interaktive Aufgaben regt sie dazu an, die 
eigenen Bedürfnisse und Ängste zu erkennen. So können diese 
einerseits im Gespräch mit der Klinik besser angesprochen wer-
den und andererseits ist es möglich, diese auch gezielt abzubau-
en. www.cliniccoach.de

Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert die Barriere-
freiheit aller Einrichtungen im Gesundheitswesen
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. fordert zur Land-
tagswahl 2026 ein Förderprogramm des Landes für den barrie-
refreien Umbau von Arztpraxen. Fehlende Barrierefreiheit stellt 
für Menschen mit Behinderungen eine massive Einschränkung 
der freien Arztwahl dar. Bis alle Einrichtungen und Angebote der 
medizinischen Versorgung barrierefrei nutzbar sind, muss es ein 
verlässliches und detailliertes Auskunftssystem zur Barrierefrei-
heit aller Einrichtungen im Gesundheitswesen geben. Wir fordern 
außerdem, mehr Medizinische Zentren für erwachsene Menschen 
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mit Behinderung (MZEBs) aus Steuergeldern zu fördern und die 
ausreichende flächendeckende Versorgung im ganzen Land si-
cherzustellen.

Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V.
30 Jahre Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V.
Ein Verein feiert – und denkt dabei zuerst an andere
Integration und Inklusion waren vor 30 Jahren für viele noch 
Fremdwörter.
Für Ingrid Maier aus Unteropfingen 1995 jedoch nicht: Sie grün-
dete damals den Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V. 
und steht seitdem ununterbrochen an der Spitze des Vereins. 
Zum Jubiläum blickte die Vorsitzende auf drei Jahrzehnte En-
gagement zurück – und machte deutlich, dass der altruistische 
Gedanke bis heute das Herzstück der Arbeit ist.
„Zum Jubiläum feiern wir uns nicht selbst, sondern machen den 
Kindern eine Freude“, betonte Maier. So erhalten die beiden Kin-
dergärten in Kirchdorf, der Kindergarten Oberopfingen sowie die 
Psychomotorikgruppe „Flitzplatz“ in Bonlanden jeweils eine Rol-
lenrutsche für den Innenbereich – ein Geschenk, das Bewegung 
und Spaß verbindet.
Von Anfang an war das Ziel klar: Das Zusammenleben von behin-
derten, entwicklungsverzögerten und nicht behinderten Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu fördern. Durch die An-
stellung von Integrationshilfen für die Kindergärten im Illertal und 
somit eine Entlastung der Gemeinden – nicht nur in finanzieller 
Sicht – wurde gelebte Integration möglich. Die Kinder konnten vor 
Ort mit ihren Nachbarskindern den Kindergarten besuchen und 
mussten nicht den langen und zeitintensiven Weg in die Kreis-
stadt auf sich nehmen. Heute reicht das Angebot von Unterstüt-
zung in den Kindergärten in Kirchdorf und Oberopfingen bis hin 
zu integrativen Freizeitaktivitäten wie der Psychomotorikgruppe 
„Flitzplatz“, therapeutischem Reiten, Veeh- Harfe sowie Sams-
tags- und Abendtreffs in Kooperation mit der Lebenshilfe Biber-
ach. Ein spezielles Angebot nur für junge Männer in Kooperation 
mit dem Schützenverein Dettingen
„Bogenschießen“ rundet das Angebot ab.
Auch organisatorisch bleibt der Verein stabil. Bei der 30. Mitglie-
derversammlung am
17. November 2025 im Katholischen Gemeindehaus Kirchdorf 
wurde die gesamte Vorstandschaft für eine weitere Amtsperiode 
bestätigt. Ingrid Maier bleibt Vorsitzende und wird unterstützt von 
Fransiela Maier (Stellvertretung), Marion Klas (Kassiererin) und 
Marita Grob (Schriftführerin). Als Beisitzerinnen fungieren Regi-
na Wachter, Carola Schlichting und Sabrina Robiller; die Verwal-
tungsaufgaben werden weiterhin von Sandra Willburger betreut.
Einen Wechsel gab es bei den Kassenprüferinnen: Die langjähri-
gen Prüferinnen Birgit Höller und Andrea Brembati übergaben ihre 
Aufgabe an Stephanie Bulla und Karola Friedenberger.
Ohne Spenden ist dieses Engagement allerdings nicht möglich. 
Ein herzliches Dankeschön gilt deshalb den Kirchdorfer Stiftungen 
„Wolfgang-Notz“ und „Geschwister-Simmler“ für ihre jahrelangen 
Zuwendungen sowie allen privaten Unterstützern. Wer neugierig 
geworden ist, findet auf der neuen Homepage www.fie-illertal.de 
alle Informationen zu unseren Angeboten und Möglichkeiten, den 
Verein durch Spenden oder eine Mitgliedschaft zu unterstützen.

Caritas Biberach-Saulgau
Kontaktstelle Trauer
Singen mit Trauernden
Nächster Termine –13. Januar 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- 
Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns. zertifizierte Sing-
leiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden Menschen 
einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen 
Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 13. Januar 2026 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal

Hallo DAV Mitglieder,
Tourenbesprechung am Donnerstag, 08.01.26 um 

19.30 Uhr im
Gasthaus Krone in Illerbachen
Samstag 10. oder Sonntag, 11. Januar 2026
Schneeschuhwanderer, Wanderer und Skitourengeher
An der Tourenbesprechung wird besprochen ob am Wochenende 
eine Tour stattfindet und was gemacht wird.
Wir freuen uns auf euch.

Vielen Dank
1.Vorsitzender Tobias Brixle

Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal
Hilfe zur Pflege vom Sozialamt
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas und 
Diakonie Biberach trifft sich im neuen Jahr wieder am Mittwoch, 
14. Januar von 14 – 16 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
Erolzheim, Marktplatz 6. Herzlich eingeladen zum Treffen, das 
u.a. aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt 
wird, sind alle, die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. 
die Pflege auf sich zukommen sehen. Auch neue Angehörige und 
am Thema Interessierte sind willkommen.
An diesem Nachmittag geht es um ergänzende finanzielle Hilfen 
bei der Pflege zu Hause oder im Heim. Denn oftmals reichen we-
der die Leistungen der Pflegeversicherung noch Einkommen und 
Vermögen aus, um die Kosten der Pflege zu decken. Welche Vo-
raussetzungen für die sog. „Hilfe zur Pflege“ erfüllt sein müssen, 
was in welcher Höhe finanziert wird und wie die Antragstellung 
abläuft, darüber gibt Frank Gmeinder, Leiter des Kreissozialamts 
in Biberach, Auskunft. Gerne steht er auch für Fragen der Teil-
nehmenden zur Verfügung.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen, auch zum neuen Jahresprogramm der Gruppe, er-
halten Interessierte bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de

Landratsamt Biberach
Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB)
 Zusatzkurs „Fitness – nicht nur für Garten-
besitzer“ startet im Februar
Gartenarbeit hält fit! Das hört man immer wieder. 
Spätestens dann, wenn man einen eigenen Garten 

hat, merkt man jedoch, dass Gehölze-Pflegen und Gartenarbeit kör-
perlich sehr anstrengend sein können und eine gute Grund-fitness 
erfordern. Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
bietet daher einen Finesskurs an, der für alle Gartenbesitzerinnen 
und Gartenbe-sitzer bestens geeignet ist. Der Kurs richtet sich auch 
an Menschen, die kör-perlich entweder anstrengend viel oder im 
Gegensatz dazu eher eine sitzen-de Tätigkeit ausüben.
An acht Terminen werden unter fachkundiger Anleitung mit ge-
zielten, ab-wechslungsreichen Übungen alle wichtigen Bereiche 
trainiert: Kraft, Koordi-nation, Ausdauer, Herz-Kreislaufsystem, 
Körperhaltung, Gleichgewicht, Brain-Fitness, Sensomotorik, 
Neuroathletik, Beweglichkeit und vieles mehr. So erzielen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Wohlbefinden von Kör-per, 
Geist und Seele.
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Der Kurs findet durchgängig immer donnerstags vom 5. Februar 
bis zum 26. März 2026 von 19 bis 20.15 Uhr im Landwirtschaft-
samt, Lehrsaal 2.13, Ber-gerhauser Straße 36, 88400 Biberach 
statt.
Der Lehrgang ist für jedes Alter geeignet, denn die Übungen wer-
den unter fachkundiger Anleitung individuell angepasst. Sport-
kleidung, Gymnastikmatte, Handtuch und ein Getränk sind mit-
zubringen. Anmeldung und weitere Informationen ab sofort unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt

Landtagswahl am 9. März 2026
Öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Prüfung 
und Zulassung von Kreiswahlvorschlägen für den Wahlkreis 
66 Biberach
Am Freitag, 9. Januar 2026, findet um 10 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Landratsamts Biberach (Rollinstraße 9, 88400 Biberach) 
eine öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses unter der Lei-
tung von Landrat und Kreiswahlleiter Mario Glaser statt.
Der Kreiswahlausschuss prüft die eingereichten Kreiswahlvor-
schläge des Wahlkreises 66 Biberach und entscheidet über deren 
Zulassung für die Landtagswahl.
Nach der Zulassung wird die öffentliche Bekanntmachung der 
Wahlvorschläge und Kandidatinnen und Kandidaten vorbereitet 
und in der darauffolgenden Woche auf der Website des Landrat-
samts Biberach veröffentlicht.

Hinweis:
Für die Landtagswahl ist das Land Baden-Württemberg in 70 
Wahlkreise eingeteilt.
Der Landkreis Biberach bildet mit folgenden Gemeinden den 
Wahlkreis 66 Biberach:
Achstetten, Alleshausen, Allmannsweiler, Altheim, Attenweiler, 
Bad Buchau, Bad Schussenried, Betzenweiler, Biberach an der 
Riß, Burgrieden, Dürmentingen, Dürnau, Eberhardzell, Erlenmoos, 
Ertingen, Gutenzell-Hürbel, Hochdorf, Ingoldingen, Kanzach, 
Langenenslingen, Laupheim, Maselheim, Mietingen, Mittelbi-
berach, Moosburg, Ochsenhausen, Oggelshausen, Riedlingen, 
Schemmerhofen, Schwendi, Seekirch, Steinhausen an der Rot-
tum, Tiefenbach, Ummendorf, Unlingen, Uttenweiler, Wain und 
Warthausen.
Die Gemeinden Berkheim, Dettingen an der Iller, Erolzheim, Kirch-
berg an der Iller, Kirchdorf an der Iller, Tannheim und Rot an der 
Rot sind an den Wahlkreis 68 Wangen angegliedert.
Kreiswahlleiter für den Wahlkreis 66 Biberach ist Landrat Mario 
Glaser. Zu seiner Stellvertreterin wurde Irene Emmel, Dezernen-
tin für Dezernentin für Verwaltung, Kommunales und Gesundheit 
bestellt. Die Geschäftsstelle ist beim Kommunalamt angesiedelt.

Kreisforstamt
Für Familien mit Kindern von sechs bis zwölf Jahren
Mit dem Kreisforstamt auf Spurensuche im Winterwald
Auch im Winterwald ist so einiges los. Die winteraktiven Tiere 
müssen sich auf Nahrungssuche begeben und hinterlassen da-
bei ihre Spuren. Für Donnerstag, 15. Januar 2026 lädt das Kreis-
forstamt Biberach von 14 bis 16 Uhr zu einer Familienaktion in 
Winterreute ein. Dabei geht es auf Spurensuche im Winterwald: 
Trittsiegel, Fegespuren, Fraßspuren – jede Spur wird unter die 
Lupe genommen und die Familien erfahren spielerisch, welche 
Tiere auch in der kalten Jahreszeit unterwegs sind.
Zu dieser kostenlosen Veranstaltung sind alle Familien einge-
laden, die Lust auf Natur, Bewegung und kleine Abenteuer im 
Winter haben. Vorkenntnisse sind nicht nötig – nur warme Klei-
dung, Neugier und Freude am Entdecken. Da die Wege verlassen 
werden, sollte auf Kinderwagen möglichst verzichtet werden. Die 
Plätze sind begrenzt, eine Anmeldung ist unter www.biberach.de/
KreisforstamtVeranstaltungen erforderlich. Nach der Anmeldung 
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Link mit dem 
genauen Treffpunkt.

Informationsveranstaltung  
für weiterführende Schulen
Donnerstag, 29. Januar 2026 - 16:30 bis 19:30 Uhr
Karl-Arnold-Schule - Gewerbliche Schule Biberach
Wir stellen das Technische Gymnasium vor mit den Profilen: 
Mechatronik, Informationstechnik sowie Gestaltungs- und Me-
dientechnik

Wir informieren außerdem zu folgenden weiterführenden Schul-
arten:
- 	 Pharmazeutisch-technisches Berufskolleg (PTA)
- 	 Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife
- 	 Technisches Berufskolleg I
- 	 2-jährige Berufsfachschule (Elektrotechnik und Metalltechnik)
- 	� Fachschule für Technik mit den Fachrichtungen Bautechnik 

und Maschinentechnik

Matthias-Erzberger-Schule - Biotechnologie - Haus- und 
Landwirtschaft - Pflege - Sozialpädagogik
Wir informieren über folgende Schularten:
- 	� Biotechnologisches, Ernährungswissenschaftliches sowie 

Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
- 	� 2-jährige Berufsfachschule mit den Schwerpunkten Ernährung 

und Hauswirtschaft sowie Gesundheit und Pflege
Darüber hinaus informieren wir über die
- 	� Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz (Vollzeit, 

PIA)
- 	� Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz Direkt-

einstieg
- 	 Fachschule für Sozialpädagogik
- 	 Berufsfachschule Pflege und Altenpflegehilfe

Der Bewerbungsschluss für Vollzeitschulen ist der 1. März 2026.
Informationen zu den Schularten und zum Anmeldeverfahren fin-
den Sie auf der Homepage der
jeweiligen Schule:
www.kas-bc.de
www.mes-bc.de
Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und Lehrkräfte stehen an der Infoveranstaltung für Ihre Fragen 
zur Verfügung.
Informationstag der Gebhard-Müller-Schule – Kaufmänni-
sche Schule Biberach - am 24.01.2026 von 10 Uhr bis 12 Uhr 
in der Aula
Die Gebhard-Müller-Schule – Kaufmännische Schule Biberach 
– lädt alle interessierten Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern herzlich zum Informationstag am Samstag, 24. Januar 
2026, von 10 bis 12 Uhr in die Aula der Schule ein.
Wir informieren an diesem Tag über folgende Schularten:
•	 Wirtschaftsgymnasium
•	 Berufskolleg I und II (BKI und BKII)
•	 Berufskolleg Fremdsprachen (BKF)
•	 Wirtschaftsschule
Die Anmeldung für diese Bildungsgänge erfolgt im Zeitraum 
27. Januar bis 1. März 2026 über das landesweite Bewerber-
verfahren Online (BewO).
Ausführliche Informationen zu den Schularten und zum Bewer-
bungsverfahren sind auf der Homepage der Schule abrufbar: 
www.gms-bc.de

IHK Ulm
Selbstständig im Nebenerwerb IHK-Veranstaltung 
am 14. Januar 2026
 Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und 
die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Ex-
perten des StarterCenters der IHK Ulm am Mittwoch, den 14. Ja-
nuar 2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im 
Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstaltung 
statt. Eine Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK im 
Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei Drittel. 
Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Einkommen aus der 
Selbstständigkeit ausreicht, um den Lebensunterhalt zu bestrei-
ten. Eine Nebenerwerbsgründung bietet daher die Alternative, 
zunächst hauptberuflich in einer abhängigen Beschäftigung mit 
gesichertem Einkommen zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und 
Haushalt kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung 
mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungs-
berater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen 
kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.
de/ulm/nebenerwerb. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 0731 173-250 oder startercenter@ulm.ihk.de.
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Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Beschäftigte Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026 auf 603 Euro 
Mindestlohn-Erhöhung ab Januar Pressemitteilung
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 Euro  
auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung auf 
14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf Minijobs. Da-
rauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) hin.Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäf-
tigten, auch rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in 
Deutschland. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt 
durch die Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro 
auf 603 Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können ge-
ringfügig Beschäftigte künftig mehr verdienen, ohne ihren Mini-
job-Status zu verlieren.Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze 
bei Minijobs dynamisch an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht 
sich der Mindestlohn, steigt automatisch auch der maximal zu-
lässige Monatsverdienst im Minijob. Durch diese Regelung bleibt 
das mögliche Arbeitspensum von etwa zehn Wochenstunden im 
Minijob weiterhin konstant, ohne dass der Minijob-Status verloren 
geht.InformationWeitere Informationen darüber hinaus erhalten 
Minijobberinnen und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite 
der Minijob-Zentrale unter www.minijob-zentrale.de. Empfeh-
lenswert sind auch dieBroschüren „Minijob – Midijob: Baustei-
ne für die Rente“ und „Rente: Jeder Monat zählt“.Diese können 
auf www.deutsche-rentenversicherung.de herunterladen werden.
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- BESTATTERMEISTER -

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNSERE SPENDENKONTEN

Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Volksbank in der Region eG 
IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  
krebskranke-kinder-tuebingen.de

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken Kindern und  
deren  Familien mit Ihrer Spende!


